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Was bisher geschah…

D
er CIA-Agent Al Simmons wird brutal von seinem Boss, dem kor-
rupten Jason Wynn, ermordet – und fährt, ganz wie es sich für einen
Agenten gehört, zur Hölle. Doch er hat nicht vor, sich damit abzufin-

den, und daher schließt Simmons einen Deal mit dem Dämon Malebolgia:
Er darf noch einmal seine Frau Wanda sehen. Im Gegenzug wird er Offizier
der infernalischen Armee, ein Hellspawn.
Zurück auf der Erde muss Simmons erkennen, dass der Dämon ihn herein-
gelegt hat. Fünf Jahre sind seit seinem Tod vergangen, seine Frau hat wie-
der geheiratet und eine Tochter geboren. Er selbst gleicht eher einem
Statisten aus Dawn of the Dead als einem Calvin-Klein-Model. Aber er
nennt nun höllische Kräfte sein eigen, Kräfte, die er in den nächsten Jah-
ren unter mörderischen Bedingungen erkundet. Aber wie gesagt: Er hat
nicht vor, sich damit abzufinden. Und daher gibt er sich auch keineswegs
mit der ihm zugedachten Rolle als Höllensöldner zufrieden. Simmons/Spawn
wird zum Beschützer der Armen und Schwachen – und zum Störfaktor im
ewigen Krieg zwischen Himmel und Hölle.
Und dieser Krieg hat viele Gesichter. Zum Beispiel den Redeemer, ein
himmlischer Krieger, verbannt in die Hölle. Cogliostro, ein Freund, der
Simmons verrät und die Krone der Hölle an sich reißt. Mammon, ein sinis -
trer Mächtiger der Hölle, der ein ganz spezielles Interesse an Simmons hat.
Oder Nyx, eine junge Hexe, die Simmons hilft, als er Hilfe bitter nötig hat.
Cogliostro verhilft Simmons zu seinem menschlichen Körper. Und Nyx ver-
eint ihn wieder mit seinem höllischen Alter Ego, das er nun quasi wie ein
Kostüm überstreifen kann. Aber er ist geschwächt. Und diese Schwäche
nutzt Mammon aus. Er schmiedet ein Komplott, und der Redeemer und Nyx
sind seine nichts ahnenden Erfüllungsgehilfen. Spawn gelingt es, den
Redeemer im Kampf niederzuringen und ihn mit seinem eigenen Schwert
zu bedrohen. Mammon enthüllt Nyx, dass sie Simmons nicht nur hinter-
gangen hat. Noch dazu hat sie Mammon unabsichtlich ihre Verbindung zum
Hellspawn überlassen. Und es dürfte nur eine Frage der Zeit sein, bis die
Welt erfährt, was Mammon mit seiner neu erworbenen Macht zu tun gedenkt.
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SPAWN
Al Simmons, zur Hölle gefahren und wieder-
auferstanden. Ein Störfaktor im ewigen Krieg
zwischen Himmel und Hölle.

MAMMON
Seine Absichten sind undurchschaubar. 
Er ist ein Mächtiger der Hölle, dem die Hölle
nicht genug ist.

REDEEMER
Ein himmlischer Krieger, dem Exil in der Hölle
entkommen, aber dem Zorn Spawns ausge-
liefert.



der ritter
im profil gezeigt, 
knieend in demut. er 
ist das schwert der
gerechtigkeit und das
licht des himmels. sein
flammendes schwert
verbrennt täuschungen
aller art und offen-
bart die dinge, wie sie
wirklich sind. einge-
schworen auf den weg
der rechtschaffenheit
ist der ritter häufig
zwischen irdischer 
versuchung und seinen
höheren beweggründen
hin- und hergerissen.

der drache
gezeigt, wie er aus 
der unterwelt her-
vorbricht, umhüllt 
von blutschatten und
höllenfeuer. er ist 
eine unergründliche 
und uralte macht, in 
der dunkelheit gebo-
ren. er ist eine kreatur
der rache und sein zorn
ist, einmal geweckt, 
nicht auslöschbar. 
die mächtige panzerung
des drachen verbirgt
einen einzigen schwach-
punkt; wer ihn findet,
könnte ihn besiegen.

die hexe
in einem mitternachts-
garten, in ihren kessel
starrend, die mondsichel
in ihrer rechten hand
erhoben. sie steht für
fruchtbarkeit und
lebenskraft in der
natur. sie hat die 
weisheit des mondes 
und ist die hüterin von
geheimnissen. die hexe
ist ein wankelmütiges
geschöpf, und es ist
nicht immer weise, 
ihr zu trauen.

Der ritter jagt 
den drachen... der

drache jagt die
hexe... so geht 
es immerfort...



bitte mich.
flehe um
gnade.

und ich 
werde dir all die
gnade gewähren,
die der himmel mir

gewährt hat.

ahhh.



es war an der 
zeit, dass du wieder 

auf den boden kommst.
zeit, dass du dich wieder
mit uns allen im dreck
und schmutz herum-

wälzt.

es gibt keine
rechtschaffen-

heit.

aaaaaah!

niemand 
ist geseg-

net.



und der 
himmel schert
sich auch nicht
mehr um dich

als um 
mich.

ver-
gib mir,
vater... ... ich war

schwach...



... und 
ich habe
dich ent-
täuscht...



Diese welt
hat ihren

glanz ver-
loren. meine
augen sind
trüb und

meine sinne
taub. alles
wirkt nun
so plump
und ge-

wöhnlich.

Ich habe einen handel gemacht

und meine kräfte verwirkt.

Schwester mond erhebt
sich im meer der nacht.
starrt auf mich herab.
ich fürchte ihr urteil.

Ich war unbe-
sonnen und dumm.

Und ich habe

das erste

gesetz ge-

brochen: füge

kein leid zu.

Ich bitte sie
um vergebung,
ohne grosse
erwartungen.

Ich weiss,
dass ich un-
würdig bin,

doch manchmal
ist sie gnädig.

Ihr urteil kommt
auf schwarzen 

seidigen flügeln...

... mit hartem
schnabel und

scharfen
krallen.


